
Predigtgottesdienst am 30. Mai 2021 in der Reformationskirche  

Trinitatis 

Musik im Gottesdienst 
Johann Sebastian Bach: 
Motette „Singet dem Herrn ein neues Lied“  
(BWV 225) 

Präludium  
Singet dem Herrn ein neues Lied; die Gemeine der 
Heiligen sollen ihn loben. Israel freue sich des, der ihn 
gemacht hat. Die Kinder Zion sei'n fröhlich über ihren 
Könige, sie sollen loben seinen Namen im Reihen; mit 
Pauken und mit Harfen sollen sie ihm spielen.  

Interludium 

Wie sich ein Vater erbarmet 
Gott, nimm dich ferner unser an, 

Über seine junge Kinderlein, 
So tut der Herr uns allen, 
So wir ihn kindlich fürchten rein. 
Er kennt das arm Gemächte, 
Gott weiß, wir sind nur Staub, 

Denn ohne dich ist nichts getan 
Mit allen unsern Sachen. 

Gleichwie das Gras vom Rechen, 
Ein Blum und fallend Laub. 
Der Wind nur drüber wehet, 
So ist es nicht mehr da, 

Drum sei du unser Schirm und Licht, 
Und trügt uns unsre Hoffnung nicht, 
So wirst du's ferner machen. 

Also der Mensch vergehet, 
Sein End, das ist ihm nah. 

Wohl dem, der sich nur steif und fest 
Auf dich und deine Huld verlässt. 

Postludium 

Lobet den Herrn in seinen Taten, lobet ihn in seiner 
großen Herrlichkeit! 
Alles, was Odem hat, lobe den Herrn, Halleluja! 

Text: Psalm 149, 1-3, Psalm 150,2, Johann Gramann 1530 
Musik: Johann Sebastian Bach 1727 

 

 

 

 

 

 

 

 

EG 139, 1.4.5 Gelobet sei der Herr 

1. Gelobet sei der Herr,  
mein Gott, mein Licht, mein Leben,  
mein Schöpfer, der mir hat  
mein' Leib und Seel gegeben,  
mein Vater, der mich schützt  
von Mutterleibe an,  
der alle Augenblick viel Guts an mir getan. 

4. Gelobet sei der Herr,  
mein Gott, der ewig lebet,  
den alles lobet, was  
in allen Lüften schwebet;  
gelobet sei der Herr,  
des Name heilig heißt,  
Gott Vater, Gott der Sohn  
und Gott der werte Geist, 

5. dem wir das Heilig jetzt  
mit Freuden lassen klingen  
und mit der Engelschar  
das Heilig, Heilig singen,  
den herzlich lobt und preist  
die ganze Christenheit:  
Gelobet sei mein Gott  
in alle Ewigkeit! 

Text: Johann Olearius 1665 
Melodie: Martin Rinckart (um 1630) 1636 

Ausführende: 

Chor 1:  
Barbara Buncic 
Kathrin Keune 
Peter Dahm-Robertson 
Christian Höfer 

Musikalische Leitung: 
Kantor Samuel Dobernecker 

Chor 2:  

Maike Hiller  
Annette Fritz-Kröhne 
Catja Thierkopf 
Ruth Dobernecker 
Samuel Dobernecker 
Martin Weber 
Markus Michael  



Psalm 113 im Wechsel 

Halleluja! Lobet, ihr Knechte des HERRN, lobet den 
Namen des HERRN! 

Gelobt sei der Name des HERRN von nun an bis in 
Ewigkeit!  

Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang 
sei gelobet der Name des HERRN!  

Der HERR ist hoch über alle Völker; seine 
Herrlichkeit reicht, so weit der Himmel ist.  

Wer ist wie der HERR, unser Gott, der oben thront 
in der Höhe,  

der niederschaut in die Tiefe, auf Himmel und 
Erde;  

der den Geringen aufrichtet aus dem Staube und 
erhöht den Armen aus dem Schmutz,  

dass er ihn setze neben die Fürsten, neben die 
Fürsten seines Volkes;  

der die Unfruchtbare im Hause wohnen lässt, dass 
sie eine fröhliche Kindermutter wird. Halleluja!.  

     (Psalm 113,1-9) 

Nach Psalm (gesprochen):  

Lit.: Kyrie eleison  

     Gem.: Herr, erbarme Dich.  

Lit.: Christe eleison  

     Gem.: Christe, erbarme Dich.  

Lit.: Kyrie eleison  

     Gem.: Herr, erbarm Dich über uns.  

Lit.: Ehre sei Gott in der Höhe ...  

     Gem.: ... und auf Erden Fried,  

     den Menschen ein Wohlgefallen.  

Lit.: Der Herr sei mit euch.  

     Gem.: Und mit deinem Geist. 

EG 200, 1 Ich bin getauft auf deinen Namen 

1. Ich bin getauft auf deinen Namen,  
Gott Vater, Sohn und Heil'ger Geist,  
Ich bin gezählt zu deinem Samen,  
Zum Volk, das dir geheiligt heißt,  
Ich bin in Christum eingesenkt,  
Ich bin mit seinem Geist beschenkt. 

Text: Johann Jakob Rambach 1735 
Melodie: bei Johann Balthasar Kölnig 1738 

_________________________________ 

 

Nach Vaterunser (gesprochen): 

Lit.: Gehet hin im Frieden des Herrn. 

Gem.: Gott sei ewiglich Dank. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CHECKEN SIE EIN. STOPPEN SIE DAS VIRUS. 

 

 

 

Die Kollekte am Ausgang wird hälftig auf folgende 
Kollektenzwecke verteilt: 

• Evangelischer Kindergarten Bayenthal-Marienburg 
Der Kindergarten ist ein wichtiger Teil unserer Gemeindearbeit. Dieser besondere Ort des 
Gemeindelebens muss nicht nur erhalten werden, er verlangt auch eine stetige Anpassung an die sich 
wandelnden Bedürfnisse. Um die Mittel dafür bereitzustellen, bitten wir um Ihre Kollekte. 

• Kindernothilfe Malawi 
Zielgruppe sind gefährdete Kinder, Kinder mit Behinderungen, Waisen, Kranke, Straßenkinder, 
Schwangere und vernachlässigte Kinder. Mit Ihrer Kollekte unterstützen Sie die ländliche 
Gemeinwesenentwicklung, Hilfe für von HIV und Aids betroffene Menschen, Gesundheit, Grundbildung, 
zivilgesellschaftliche Entwicklung, Rehabilitierung von Menschen mit Behinderungen, Ernährung, 
psychosoziale Rehabilitierung, frühkindliche Bildung und die Kleingewerbeförderung. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 


